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Islamistischer Terror Antiterror-Experte warnt vor 

Allianz von IS und al-Qaida 
 

 

Osama Bin Ladens Sohn Hamza. Wann das Bild entstand, ist unklar 

Quelle: pa/abaca/Balkis Press/rh 

Der Antiterror-Koordinator der EU hält eine Annäherung der islamistischen 

Organisationen für möglich. Alte Konflikte seien beigelegt, die Entwicklung sei 

besorgniserregend. Eine besondere Rolle habe der Sohn von Osama Bin Laden inne. 

 Der Antiterror-Koordinator der Europäischen Union, Gilles de Kerchove, hat vor einer 

künftigen Zusammenarbeit von zwei der weltweit wichtigsten Terrororganisationen 

gewarnt. „Es kann gut sein, dass sich der Islamische Staat (IS) und al-Qaida auf mittlere 

Sicht wieder annähern und möglicherweise sogar gemeinsame Sache machen“, sagte de 

Kerchove der WELT AM SONNTAG. 
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Die Gründe, die in der Vergangenheit zur Spaltung der Organisationen geführt hätten, 

spielten heute eine immer geringere Rolle: „Der erste Grund war eine persönliche 

Feindschaft zwischen IS-Führer Abu Bakr al-Baghdadi, der möglicherweise tot ist, und al-

Qaida-Führer Aiman al-Sawahiri. Der Mann ist heute alt und spielt wahrscheinlich nicht 

mehr eine so starke Rolle.“ 

Auch die Gründung eines Kalifats sei früher ein Streitpunkt gewesen: „Für al-Qaida war 

das Kalifat ein langfristiges Ziel, der IS wollte es dagegen möglichst schnell aufbauen.“ 

Bin Ladens Sohn gewinnt an Einfluss 

De Kerchove warnte zugleich vor einem Aufstieg des Sohnes von Osama Bin Laden. 

„Man sieht in der Propaganda von al-Qaida jetzt immer häufiger Hamza Bin Laden, den 

Sohn von Osama Bin Laden.“ Er werde zu einer immer stärkeren Figur in der 

Organisation. „Seine Rhetorik gegenüber dem IS ist weniger aggressiv, und vermutlich ist 

sein Ziel die Wiederannäherung der beiden Organisationen. 

Das wäre eine besorgniserregende Entwicklung“, betonte der Anti-Terror-Koordinator. 

Osama Bin Laden hatte al-Qaida einst gegründet und war im Jahr 2011 von US-

Spezialkräften in Pakistan getötet worden. 

 


